
WRV-Ligentag klärt Ungereimtheiten… - Ligenstruktur 2010 

Herbrechtingen ringt wieder in der Oberliga 

Man kann froh darüber sein oder auch nicht, ganz wie’s beliebt…. man nimmt es eben, wie es 
kommt – dies die Gefühlslage bei Sportlern und Funktionären, sicher auch bei den Fan’s der 
TSV Herbrechtingen.  
Die extrem leistungsintensive Regionalliga hat Spurrillen hinterlassen. Aber ein bisschen 
Wehmut ist ganz sicher dabei. Denn, nun scheint es endgültig fest zu stehen: Die TSV 
Herbrechtingen ringt in der kommenden Saison wieder in der Württembergischen Oberliga. 

Bis jetzt war immer noch das vom Verband signalisierte Hintertürchen einen Spalt breit 
geöffnet: Wenn jemand aus den Bundesligen zurück zieht...dann reicht auch der 3. letzte 
Tabellenplatz in der Regionalliga noch zum Klassenerhalt…so wie 2008, 2007 oder auch 
2006. 

Der sogenannte WRV-Ligentag brachte am vergangenen Samstag eine Überschaubarkeit in 
die Ligen-Zusammensetzung für die kommende Saison 2010/11. 

Am Freitag hatte der AB Aichhalden seine Mannschaft aus der 2. Bundesliga Süd zurück 
gezogen, worauf die Spekulationen, dass Herbrechtingen dadurch die Regionalliga-
Zugehörigkeit behält, neu aufflammten. 

Da jedoch momentan eine Aufstiegsrunde zur 2. Bundesliga mit den 4 Vertretern RSV 
Schonungen (Oberligameistern Bayern), AV Groß-Zimmern (Oberligameister Hessen), RSV 
Spiesen-Elversberg (Regionalligameister Saarland/Pfalz) und KSV Krefeld (Oberligameister 
NRW) läuft, werden Verluste in den drei 2. Bundesligen in erster Linie durch die genannten 
Vereine abgepuffert. Die Bundesligenstruktur wurde in dem vergangenen Jahr eiligst auf zwei 
1. Bundesligen und drei 2. Bundesligen verschlankt 

Anstatt 2 steigen aus diesem Kreis dann halt 3 oder gar alle 4 Vereine in die Bundesligen auf, 
was natürlich eine geografische Umorientierung nötig macht. Erst wenn dieses Potential 
erschöpft ist und wenn noch mehr Aussteiger-Teams aus den Bundesligen vorhanden sind, 
dann wird wieder aus den unteren Ligen nach oben aufgefüttert.  

Die Ligen 2010: 

1. Bundesliga West 

KSV Köllerbach, SV Weingarten, KSV Aalen 05, RWG Mömbris-Königshofen, ASV Mainz, 
KSV Neuss, ASV Nendingen, RKG Freiburg 2000, TKSV Bonn-Duisdorf (Aufsteiger), TSV 
Musberg (Aufsteiger). 

1. Bundesliga Ost 

1.Luckenwalder SC, SC Anger, SVW Burghausen, ASV Hof, AV Markneukirchen, SV 
Hallbergmoos, AC Lichtenfels, RV Thalheim, KG Frankfurt/Eisenhüttenstadt, SV Johannis 
Nürnberg (Aufsteiger). 

  



2. Bundesliga Süd 

RG Hausen-Zell(Absteiger), TuS Adelhausen, TSV Benningen, SV Untergriesbach, VfK 
Schifferstadt, ASV Schorndorf, TSV Westendorf, KSV Schriesheim, SRC Viernheim 
(Aufsteiger), Aufsteiger (Groß-Zimmern / Spiesen-Elversberg ???). 

  

2. Bundesliga Mitte 

KSV Seeheim (Absteiger), RG Saarbrücken, RWG Mömbris-Königshofen II, SC 
Kleinostheim, KSV Niedernberg, TSV Gailbach, ASV Hüttigweiler, KSC Hösbach, AC 
Aachen-Walheim, Aufsteiger (KSV Krefeld ???) 

2. Bundesliga Nord 

KSC Leipzig (Absteiger), SV Luftfahrt Berlin, RSV Greiz, TSV Burgebrach, FC Erzgebirge 
Aue, RC Potsdam, TuS Jena, WKG Pausa/Plauen, KG Rostock/Warnemünde, Aufsteiger 
(RSV Schonungen ???). 

Regionalliga Baden-Württemberg 

KSV Linzgau Taisesdorf (Absteiger), WKG Weitenau-Wieslet, KSV Ketsch, VfK 
Mühlenbach, RSC Laudenbach, KG Baienfurt/Ravensburg, ASV Urloffen, SV Triberg 
(Aufsteiger Südbaden), RSL Sandhofen/Lampertheim (Aufsteiger Nordbaden), KSV 
Unterelchingen (Aufsteiger Württemberg). 

 

Oberliga Württemberg 

am 04.12.2009 fand in Ruit eine Sitzung des Präsidiums des WRV statt. 
Hierbei wurde u.a. folgendes beschlossen zum Rückzug von Mannschaften: 

Bei Rückzug von Mannschaft aus 1. und 2. Bundesliga erfolgt Einstufung in Oberliga 

Bei Rückzug von Mannschaft aus Regionalliga erfolgt Einstufung in Verbandsliga 
Bei Rückzug von Mannschaft aus Oberliga erfolgt Einstufung in Landesliga 
Bei Rückzug von Mannschaft aus Verbandsliga erfolgt Einstufung in Bezirksliga 
Bei Rückzug von Mannschaft aus Landesliga erfolgt Einstufung in Bezirksklasse 
Bei Rückzug von Mannschaft aus Bezirksliga erfolgt Einstufung in Bezirksklasse 

Demnach wird die Oberliga Württemberg, durch den Rückzug von Aichhalden aus der  
2. BL, von 9 auf 10 Mannschaften aufgestockt; 

deren Zusammensetzung: 

AB Aichhalden (Rückzug aus der 2.BL), TSV Herbrechtingen (Absteiger), VfL 
Neckargartach, VfL Obereisesheim, TSV Ehningen, AC Röhlingen, KSV Aalen II, KG 
Dewangen/Fachsenfeld, AV Sulgen, ASV Nendingen II (Aufsteiger). 



  

Die Oberliga hat in ihrer neuen Struktur gewaltig an Qualität zugelegt und deshalb….ist auch 
dort Spannung pur und guter Ringkampfsport garantiert. 

  

Verbandsliga Württemberg (9 Mannschaften) 

KG Königsbronn/Amstetten (Absteiger), TSV Asperg, SG Weilimdorf, SV Ebersbach, RG 
SHA/Wüstenrot, TSG Nattheim, AB Aichhalden II, KSV Neckarweihingen (Aufsteiger), SV 
Dürbheim (Aufsteiger). 

  

Landesliga Württemberg (9 Mannschaften) 

KG Kirchheim/Köngen (Absteiger), KSV Winzeln, AV Hardt, ASV Schorndorf II, TSV 
Meimsheim, TSV Ehningen II, 3 Aufsteiger von 4 Bewerber: KG Dewangen/Fachsenfeld II, 
TSV Benningen II, KG Baienfurt II, KV 95 Stuttgart) 

Bezirksliga Württemberg 

NEU: Die Bezirksliga A ringt mit 9 / 10 Mannschaften, je nach dem: 

TSV Musberg II, KSV Holzgerlingen , TSV Herbrechtingen II, SC Korb, ASV Schlichten 
(Aufsteiger), TV Faurndau (Aufsteiger), KG Königsbronn/Amstetten II (Aufsteiger), VfL 
Winterbach, TSV Münster (KG Dewangen/Fachsenfeld II) 

NEU: Die Bezirksliga B ringt mit 9 / 10 Mannschaften, je nach dem: 

TSV Asperg II, KSV Marbach, RG SHA/Wüstenrot II, ASV Möckmühl (Absteiger), KVA 
Remseck, VfL Gemmrigheim, ASV Kornwestheim (Aufsteiger), KSV Lauffen, KSV 
Kirchheim/Neckar (Aufsteiger) 

NEU: Die Mannschaftsstärke wurde von 8 auf 9 Ringer (nur Bezirksliga) erhöht; die 
Gewichtsklasse bis 66 kg wird neben 74 kg ebenfalls doppelt besetzt. 

  

NEU: Der Hauptkampf (Ober-, Verbands-, Landesliga) beginnt ab der kommenden Saison 
wie in den Bundesligen:  

  

Kampfbeginn ist um 19:30 Uhr !!!! 

Alwin Reimer 
Pressewart TSV Herbrechtingen 


